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Antrag 01/18: Beitrag zum Artenschutz hier: 
Unterstützung der Spendenaktion „BÄUME AN 
FELDWEGEN“ 

Die Fraktionen Bündnis 90/ Die Grünen und CDU beantragen, die Gemeindevertretung möge 
beschließen: 

Der Bürgermeister möge beim Liegenschaftsamt prüfen lassen, welche gemeindlichen 
Grünflächen sowie landwirtschaftlich genutzten Flächen an Feldwegen der Gemeinde 
Tangstedt liegen. Zudem möge der Bürgermeister die Eignung der betreffenden Flächen 
feststellen lassen, auf welchen das Anpflanzen von Feldbäumen, von Hecken/ Knicks oder 
Baum-Hecke-Baum-Kombinationen möglich ist. Weiterhin möge der Bürgermeister bei 
ortsansässigen Landwirten erfragen, inwieweit diese Flächen für diese Bepflanzung 
langfristig zur Verfügung stellen möchten. 

Begründung: 

Wir sind alle aufgefordert jede sinnvolle Möglichkeit zu nutzen, um das Artensterben zu 
stoppen. Viele Tier- u. Insektenarten leiden unter der zunehmenden Artenmonotonie in 
unserer Landschaft. Lücken in vorhandenen Baumreihen/ Knicks zu schließen ist ein erster 
wichtiger Baustein im Biotopverbund. Hier sind bspw. zu nennen: Fahrenhorster Weg, 
Wassermühlenweg, Beekmoorweg, Kreuzweg, Ehlersberger Weg, Lensenweg. 

Zur Organisation der Pflanzung wird eine Vorbereitungszeit von mindestens vier Wochen 
benötigt. Daher möge die Auskunft und Festlegung von geeigneten Flächen möglichst bis 
Ende Oktober 2018 erfolgen. Geeignete Flächen sind dem Initiator der Spendenaktion, Dr. 
Philip Schmagold, mitzuteilen. Um die Mithilfe des lokalen Naturschutzvereines Tangstedt zu 
erfragen möge der Bürgermeister Kontakt zu dessen Vorsitz Herrn Hartmut Schwarlos 
aufnehmen. 

Anforderungen und Umsetzung: 

 Die Randstreifen sollten an Feldwegen oder Wiesen mit bereits vereinzelt 
bestehenden Bäumen und Hecken/Knicks gelegen sein 

 Die Breite der Randstreifen sollte für Feldbäume und Knicks ca. 4 - 5 m betragen 
 Für Streuostbäume gibt es keine zu empfehlende Mindestgröße (ab 5 Bäume) 
 Die Umsetzung der Pflanzung sollte zwischen November bis März erfolgen 
 Die Gemeinde ist mit der Bepflanzung des betreffenden Feldweges oder einer Wiese 

einverstanden 
 Die Kosten für die Bäume (Pflanzen) werden von der Stiftung Naturschutz Schleswig-

Holstein und anderen Sponsoren übernommen 
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 Das Pflanzen übernehmen Ehrenamtliche der Spendenaktion, im Idealfall finden sich 
aus der Dorfgemeinschaft Unterstützer für das Pflanzen und „Baumpaten“ für die 
ersten 2-3 Jahre nach der Anpflanzung, die bei Trockenheit das Wässern übernehmen 

 
Für die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen  Für die CDU- Fraktion 

 
 
 

 

Stefan Mauel     Arne Müssig 
Fraktionsvorsitzender    Fraktionsvorsitzender 
 


